
Von: Meike Lukat <meike.lukat@live.de> 
Datum: Di. 24. Jan. 2023 um 06:39 
Betreff: UMA / DOPA / HFA / RAT - erneute Anforderung von Informationen zur 
Reorganisation Amt 70 
An: Buergermeisterin@stadt-haan.de Warnecke <buergermeisterin@stadt-haan.de> 
Cc: Christine-Petra Schacht <christine-petra.schacht@stadt-haan.de>, Doris Abel 
<doris.abel@stadt-haan.de>, Titzer <gerhard.titzer@stadt-haan.de>, FraktionWLH 
<fraktion@wlh-haan.de>, fraktion@gal-haan.de <fraktion@gal-haan.de>, 
jens.lemke@t-online.de <jens.lemke@t-online.de>, 
vincentenderess@googlemail.com <vincentenderess@googlemail.com>, 
BerndStracke.SPD@gmx.de <BerndStracke.SPD@gmx.de>, 
ruppert.haan@freenet.de <ruppert.haan@freenet.de> 
 

Sehr geehrte Frau Dr. Warnecke, 

nach meinen Anforderungen an die Technische Dezernentin am 17./18.01.2023 für 

die WLH-Fraktion den zur UMA-Sitzung am 22.11.2022 für den n.ö. Teil 

angekündigten Ergebnisbericht 

„Organisations-Workshop Betriebshof hier: Ergebnisbericht“ 

wurde ins RIS die bildliche Darstellung „Reorganisation Amt 70“ , Stand 17.01.2023, 

auf Grundlage eines Workshops aus März 2022 eingestellt. 

Informationen zu dem Workshop aus März 2022 sind uns bis heute nicht 

bekannt, obwohl ich diese nun mehrfach für die WLH-Fraktion angefordert 

hatte. 

Die Ist-Analyse, Zielsetzung, Wirtschaftlichkeitsbetrachtung, Einbeziehung der 

letzten Orgaanalysen, GPA-Berichte der letzten Jahre etc. pp fehlt uns bis 

heute. Auf welcher Datenbasis kam der Verwaltungsvorstand zu diesem 

Antrag? 

D.h. hier wird uns ein die HH 2023 ff erheblich tangierendes Ergebnis präsentiert, 

insgesamt 21 zusätzliche MitarbeiterInnen sollen zukünftig im Amt 70 beschäftigt 

werden, ohne klare Nachvollziehbarkeit der Analysen, Notwendigkeiten. 

Aktuell bereits suchen wir für Haan  

• Eine/n Technische/n DezernentIn, eine/n LeiterIn Betriebshof, eine/n 

GartenbaumeisterIn, eine/n FreiraumplanerIn 

Die Ausweisung neuer Stellen, ggfl. sogar Einstellung von FacharbeiternInnen im 

Bereich führt nicht zu einer entsprechenden Umsetzung von notwendigen 

Maßnahmen, sondern hierzu benötigt man auch die entsprechenden Führungskräfte, 

die z.B. den Einsatz von acht zusätzlichen GärtnerInnen planen, controllen können. 

mailto:meike.lukat@live.de
mailto:Buergermeisterin@stadt-haan.de
mailto:buergermeisterin@stadt-haan.de
mailto:christine-petra.schacht@stadt-haan.de
mailto:doris.abel@stadt-haan.de
mailto:gerhard.titzer@stadt-haan.de
mailto:fraktion@wlh-haan.de
mailto:fraktion@gal-haan.de
mailto:fraktion@gal-haan.de
mailto:jens.lemke@t-online.de
mailto:jens.lemke@t-online.de
mailto:vincentenderess@googlemail.com
mailto:vincentenderess@googlemail.com
mailto:BerndStracke.SPD@gmx.de
mailto:BerndStracke.SPD@gmx.de
mailto:ruppert.haan@freenet.de
mailto:ruppert.haan@freenet.de


Hierzu erbitten wir nun von Ihnen als Personaldezernentin konkrete 

Informationen, wie dies nach welcher aufgabenkritischen Betrachtung, wie 

zuvor angemerkt, stattfinden soll. 

Ebenso bitten wir nun um eine Aufstellung aller Sachkosten, welche mit der 

von Ihnen beantragten Einstellung von letztlich 21 neuen MitarbeiterInnen für 

2023/2024 notwendig werden. 

Um es einfach zu formulieren, reicht es ja nicht aus eine/n zusätzlichen GärtnerIn 

einzustellen und dem/r eine alte Schubkarre in die Hand zu drücken, sondern hierfür 

werden z.B. zusätzliche Fahrzeuge, Spinte, Räumlichkeiten etc. notwendig. 

Aber genau dies suggeriert die Sitzungsvorlage, dass z.B. die Einstellung von acht 

GärtnerInnen den Haaner Haushalt mit rd. 1 Mio € entlasten würde, da keinerlei 

Sachkostenansatz gewählt wurde, sondern nur die reinen Personalkosten. Das ist 

etwas „kurz gegriffen“, um es nett zu formulieren, denn es muss eine 

Vollkostenrechnung erstellt werden. Diese fordern wir hiermit an. 

SessionNet | Stellenplan 2023 (haan.de) 

Was soll die „Reorganisation Amt 70“ die Stadt Haan insgesamt für die 

Haushaltsjahre 2023 ff kosten? 

Wir als WLH-Fraktion hatten seit 2016 gerade das Thema Ausschreibungen / 

Grünflächenpflege, Orga dazu mit Anträge (leider mehrheitlich erfolglos) voran 

bringen wollen und wissen, dass Orgadefizite nicht mit einem Organigramm final 

verbessert werden. 

Mit Verlaub finde ich die Rolle, in die wir nun plötzlich gebracht werden, äußerst 

unglücklich, um das nett zu formulieren. 

Für die WLH-Fraktion kann ich mitteilen, dass wir Entscheidungen treffen können, 

wenn wir alle Grundlagen dazu haben. Diese sind so aktuell aber nicht erkennbar. 

Insoweit Antworten zu den von der WLH-Fraktion gestellten Fragen (rote 

Hervorhebung) zum UMA am 25.01. nicht kurzfristig nachgereicht werden, beantrage 

ich bereits jetzt diese gesamte Stellenplanberatung in den DOPA zu schieben, in der 

Hoffnung, dass uns dann die angeforderten Informationen vorliegen. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

   

Meike Lukat                                                                                  

- Fraktionsvorsitzende WLH-     

https://www2.haan.de/bi/vo0050.php?__kvonr=3995


Fraktion Wählergemeinschaft Lebenswertes Haan  

                                         Geschäftsstelle: Berliner Str. 6, 42781 Haan 

Tel.: 02129/ 57 82 9 82 (AB) 

Vorsitzende Meike Lukat, Am Kauerbusch 12, 42781 Haan Tel: 02129/6649 

                stellv. Vorsitzende Annegret Wahlers, Königstr.16, 42781 Haan, Tel: 

02129/59464 

Geschäftsführerin WLH-Fraktion: Barbara Kamm, Am Kauerbusch 10, Tel.: 

02129/7794 

 


